
2924 Literarisch Umschau

Der echsel in der Redaktion dieser Zeitschrift nat bislang Velil-
hindert ein KUurzes Refiferat VON diesen beiden Schriften bringen. Es se1
hier nachgeholt. Die erste Schrift ist eine ammlung VON Aufsätzen, in denen
Schüler des verewigten TrZaDbtes Aaurus Wolter uns über das Lebenswerk
eines der markantesten Benediktineräbte des Jahrhunderts unterrichten
ES sel VOT em auf drei UuTIsatze hingewlesen, die NSCIC Beachtung Vel-
dienen. Der eine stammt AUSs der er des nu  —_ auch heimgegangenen
110 W olf und Deleuchtet die große Bedeutung des TZAaDtes für seine Stif-
Lung Beuron und seine Kongregation. Kın zweıter hat Suso 11
Verfasser un behandelt die ellung eurons in der geschichtlichen EKnT-
wicklung des benediktinischen Öönchtums 1mM Jahrhundert. DIie Persön-
1C  el des großen TZAaDtes T1 hier in ganz eUuCcS 1C Großes ntier-
SSC können SC  1e  1G auch die Ausführungen VON Prior Aazıdus Bberner
über die Grundlagen des Mönchslebens nach Erzabt Wolter beanspruchen.
Diese Tel uIisatze geben uUNns ein ıld VON der großen Bedeutung des Erz-
es Maurus Wolter Tür die Entwicklung des gesamten Benediktinerordens
1im verflossenen Jahrhundert. ber auch die übrigen ufsätze, die
ild VON dem Wirken des ausgezeichneten ralaten vervollständigen, sind
sehr lesenswert.

In einfacher, SC  ichter Erzählung berichtet unNns Erzbischof Benzler
über seine Lebensschicksale DIS 1915 1USs Bihlmeyer vervollständigt uUuns
dieses anschaulıiche ild Uurc seine Belege und Nachträge. Für unNns omm
besonders der eil des Buches in rage, der das osterleben des verstorbenen
Erzbischofs schildert Der eser erhält da ein anschauliches ı1ld Von dem
inneren und äußeren Ausbau der Beuroner Kongregatior_1. Erzbischof Benzler
hat €e1 eine hervorragende gespielt.

Die Lektüre beider Schriften se1i jedem Freund UNSeTES Ordens emPp-
iohlen Kın wichtiger Abschnitt benediktinischer rdensgeschichte zie an
seinem Auge vorüber. TeENC noch größeren Nutzen ird derjenige ZUus
Lektüre ziehen, der selber mitten 1n der Bewegung StTe

etten ilhelm FK
treit, Robert D 1blıo  eca Miss1ionum. 111

Amerikanische. Missionsliteratur (Veröffent-
lichungen Intern HST missionswissenschaftliche For-
schung.) O 1LE Aachener Missionsdruckereıl
A:- Aachen u27 Geh M., geb
S0 rocken ine Bibliographie der Missionsliteratur wIie ine solche

jedes anderen Literaturzweiges naturgemäß immer werden muß, Streit
g1bt hiıer mehr als eine Aufzählung Von Buchtiteln, indem UurC
biographische H1ınweise und Literaturvermerke sein Werk einer Art
Literaturgeschichte werden äßt Das literarische Spiegelbild des Missions-
geschehens in Ameriıka 1in der Zeit VOIN 1700 bis 1909, das N der 111 der
großangelegten Bi  10tNeCa Missionum Dietet, zeigt uns VOT em den gEe-
waltigen Einiluß der zahllosen Kontrovers- und Tendenzschriften, auf die M{1S-
sionstätigkeit der katholischen Kirche 1l die angeblichen Mißstände, die
sich ndlich doch zumeist als Geschichtslügen erwliesen, sondern die maßlose
ETZE, die damit getrieben wurde, mu die Missionsarbeit in Amerika selbst
un die Missionsfürsorgetätigkeit der eimat lähmen und einen allmählichen
Niedergang der Heidenmission amn nde des Jahrhunderts herbeiführen
Nur mühsam und erst nach jahrzehntelanger Arbeit konnte die Zeit des
neuerwachenden Missionssinnes 1im Jahrhundert aufbauen, Was kolonial-
politische Gegensätze, staatskirchenrechtliche esetzgebung und kirchen-
fein  icher Geist Zu Schaden europäisch-christlicher Kulturarbeit in der
Neuen Welt Zerstor hatten An die Stelle der Kontroversschriften WE all-
mählich ine obje  ı1vere Darstellung mit ihren 1Ur die Missionsgeschichte
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zuverlässigen Schilderungen aus den Missionsländern, welchewichtigen un
de Missionsbewegung in Frankreich un Deutschland Nnur De-die beginnen chichtliche Forschungsarbeit der neuestenördern konnten und die miss1ionsges

eıit vorbereiten halfen Besondere Sorgfalt verwendet IN darauf, die Kon-
troversliteratur des Jahrhunderts in SIößtmöglicher Vollständigkeit auf-
zurinden un bibliographisch festzulegen Weniger EeISschöpfend ist die ite-
ratur ZUrT Kolonistenmission in Ords= und Südamerıka verzeichnet. St mMas
der Auswahl der Bücher und Zeitschriftenartikel ohl die CeNSCIC Bedeutung

der ekehrun: VON Nichtchristen zugrunde-des Begriiffes Mission als Arbeit in
VOT em in Nordamerika und Canadagelegt aben, doch äBt sich

und über dessen ninaus eiden- undBeginn des Jahrhunderts der rennen Wurden doch die beidenKolonistenmission nıc voneinan
ersten großen deutschen Missionsvereine di Leopoldinenstiftung in Wien
und der Münchener Ludwigsmissionsverein in erster 11nie uUurc die Not der
olo n1ıs e n mission veranlaßt und die Missionsbewegun in Siiddeutsch-
and und Österreich Hrc die Berichte AUSs der amerikanischen Kolonisten-
mission ausgelöst. Urc die Förderung der Kolonistenmission 1rce die
eimat erwuchsen schließlich dem amerıkanıischen Katholizismus räfte, die

Vorteil wurden. Es sei NUur dieder Weltmission Von eute Zu größten
ründung der Benediktine Von Vıncenz in Peking erinnert, der gleichen
Benediktiner, die VOI Jahren als olonistenmissionäre nach Pennsyl-
vanien gekomme DIie Methoden, die Bedürfnisse und die Zustände der
amerikaniıschen Kolonistenmission erinne stark die eigentliche Heiden-
mi1ss10N, daß s1e in einer Bibliographie de Missionsliteratur die gleiche Berück-

keit der irche ZU!T Bekehrung der Un-sichtigung verdient, WIe die ätig
ieser Hinsicht, MNMUuUr einiges nennen,gläubigen. Nachzutragen wäre in

der katholischen ircheP die anonNYymMe Schrift ‚‚Gegenwärtiger Zustand
Brandanus »95  Die atho-in den Vereinigten Staaten‘‘ Regensbur: 1842, SEeV

lisch-irisch-bischöfliche Administration in Nordamerika Philadelphia 18340,
Abbelen ‚„‚Mutter arolina Frieß“‘, LOUILS MoO 392, Fr Frieß 397  Das

en der ehrwürdigen utter M. T Gerhardinger‘‘, München 1907, Jos
Rainer: VDE Joseph Salzmanns en Wirken‘‘, ST LOUIS Mo 18706,

em d97  e  en des rinzen Gallitzin“‘, Münster 1861 Zu der die (je-
schichte des Benediktinerordens in Nordamerıka und seine Missionstätigkeit

mplizius Wıiımmer: Kurze (Gje-betreffenden Literatur se1 nachgetragen: SI
(Studien undScCHICHATE der Benediktinerabtei Ludwig See in Minnesota

Wıiımmer: ‚„„‚UÜberMitt Jg 11 266 1T Jg i1.), Bonitfaz
Missionen‘‘ (Augsburger Postzeitung 1845, Beilage 90), eiträ ZUr Ge-
schichte des Benediktinerordens in ordamerika‘‘ u Mitt

412 {iT.), er Vogel ‚‚Die enediktinerkolonie Neuengelberg
in Conception (ebenda, Jg 209 it I1 {f.), Barnabas Held ‚,‚Eine

diktinerordens in Oregon in AmeriıkaC6 (ebenda,Neugründung des ene
ferner ine el Von Jubiläumsschriften, die oftJg 481 {if.). ES 1D liches ater1a. enthalten GenanntrecC interessantes missionsgeschicht

seien: AA Gı 50 jährigen Jubelfeier Marıa Himmelfahrtsgemeinde in
St Paul, Minn.  L St aul Minn. 190 DIie Sı Vincenz Gemeinde und KErZ-

w

abtei‘‘, ST incenz 1905, Alex1us Hoffmann nt (9)  ns University“‘, College-
V1i 1907

Bel der großen Bedeutung der KOlonistenmission Tür die werdende
Nordamerika, Del den mannigfachen Be-irche des Jahrhunderts in

Kolonistenmission würde sich der VeI-rührungspunkten VOIN Heiden-
der auch 1m 111 derdienstvolle Bearbeıiter der Bibliotheca Missionum,

deutschen Wissenschaft und Trundlichkeit hre iNacCht, eın großes Verdienst
erwerben, wollte vielleicht als Anhang seiner Missionsbibliographie die
Kolonistenliteratur gesondert behandeln. ögen die kommenden Bände der
Bi  10theca recC bald erscheinen, eine günstige uinahme ist ihnen sicher.

St Bonifaz


